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Die neuen 50er Noten: Klimaerwärmung

PseudoWissenschaftler Hans Peter Gansner

In einer Kleinstadt unterrichtet ein Geogra-
fielehrer, dass die Klimaerwärmung nicht
durch den Menschen verschuldet sei.

Begründung? Der Mensch sei ein viel zu
unbedeutendes Wesen, um den Plan Gottes, den
Planeten Erde zu gestalten, zu beeinflussen.
Diese «Leermeinung» kursiert in
christlichfundamentalistischen Kreisen und wird
durch den Propagandafilm «The Great Global

Warming Swindle» unterstützt, der von
wissenschaftlicher Seite als voller Irrlehren
und Analysefehlern entlarvtworden ist, da er
von skrupellosen Klimaforschern produziert
worden sei, um Forschungsgelder für sich zu
generieren. Dazu gibt es auch eine
sechzehnseitige «Bibel», betitelt «Das
Skeptikerhandbuch», die diesem Lehrer als Grundlage

dient.
Die erwähnte Lehrperson bestreitet auch

nicht, dass er seine Masterarbeit abgebrochen

habe, nachdem er eine christliche
Offenbarung gehabt habe, dass die laizistische
Wissenschaft ein Irrtum sei. Von Schülern,
Eltern und der Schulleitung zum Gespräch

gebeten, beruft er auf die «Lehrfreiheit», die
an Schweizer Schulen zugesichert sei.

Als ich diese Story las, kam mir ein
ehemaliger Maturand in den Sinn, auf dessen
Etui nicht die selbe Anti-AKW-Sonne prangte

wie bei den meisten Mitschülern, sondern:
«Mein Auto fährt auch ohne Wald.»
Wahrscheinlich hatte dieser Maturand ebenfalls
die Indoktrinierung eines solchen Geografie-
lehrers genossen. Aber dem Fass den Boden
schlug unser Mathelehrer aus. Er hatte während

der Lektion eine BoxZigaretten aufdem
Pult vor sich liegen. Darauflagen schön brav
nebeneinander ein Feuerzeug und eine
Zigarette parat. Sobald der Gong erklang - wir
waren noch nicht aufgestanden - steckte er
sich seinen Glimmstengel an. In der letzten
Stunde vor den Sommerferien hielt er eine
sogenannte «wissenschaftliche Fragestunde»
ab. Aufdie Frage, ob das Rauchen denn nicht
schädlich sei, antwortete er, das sei nur ein
Schwindel. Bald daraufist er an Lungenkrebs
gestorben. «RIP», sagten wir frechen
Maturanden: «Rauche weiter im Paradies...»
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